
Stadt Aurich (Ostfriesland) 
Der Bürgermeister 
FD: Ratsbüro/Öffentlichkeitsarbeit 
Az:  

    Aurich, den 03.09.2018 

 

Beschlussvorlage 
Vorlagen Nr.  

18/200 

 

Status: öffentlich 

Änderung der Tarifstruktur für das Familien- und Wohlfühlbad "De Baalje" zum 
01.01.2019 

 

Beratungsfolge: 

 
Nr.  Gremium  Datum  Zuständigkeit Status Beschluss 

      

 1 . Ausschuss für Wirtschaftsförderung, 
Stadt- und Dorfentwicklung, 
Stadtmarketing und Tourismus 

13.09.2018 Empfehlung öffentlich  

      

 2 . Verwaltungsausschuss 17.09.2018 Empfehlung nicht öffentlich  

      

 3 . Rat der Stadt Aurich 20.09.2018 Beschluss öffentlich  

 
 
Finanzielle Auswirkungen: 
 
Diese Vorlage ist von der haushaltswirtschaftlichen Sperre 2018 nicht betroffen. 
 
Bei der Umsetzung des anliegenden Konzeptes über eine geänderte Tarifstruktur werden 
Mehreinnahmen i.H.v. 260.000 € p.a. (Sparte Sauna: rd. 60.000 €, Sparte Bad: rd. 200.000 €) 
erzielt. 
 
 
Beschlussvorschlag:   
 
Die geänderte Tarifstruktur für das Familien- und Wohlfühlbad „De Baalje“ wird zum 01.01.2019 
umgesetzt. 
 
 
Sachverhalt: 
 
Die Tarifstruktur für das Familien- und Wohlfühlbad „De Baalje“  besteht seit dem 01.01.2014.  
 
Mit der Beschlussfassung des Haushalts 2018 wurde das Produkt „De Baalje“ als wesentliches 
Produkt definiert. Ein definiertes Produktziel ist die  Anhebung der Eintrittspreise für die Sparte 
Sauna  von 15,50 €  auf 19,50 € (Tageskarte) wegen der erfolgten Umbaumaßnahmen.  Im 
Zuge der Beratungen zum Nachtragshaushalt 2018 und dem Finanzplan für die Folgejahre ist 
eine Verbesserung der Einnahmen durch die geänderten Badeintrittspreise um 200.000 € 
vorgesehen. 
 
Auf Basis dieser Vorgaben wurde die bestehende Tarifstruktur überarbeitet und dem Rat zur 
Beschlussfassung vorgelegt. Durch die angepassten Tarife werden die  vom Rat festgelegten 
Ziele erreicht. 
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Das Entgelt für eine Übernachtung auf dem Wohnmobilstellplatz beträgt unverändert 10,00 €. 
Die Vergünstigungen bei der Bad- und Saunanutzung sollen entfallen. Das Entgelt für die 
Nutzung der Duschen wird von 1,00 € auf 1,50 € angehoben. 
 
Ein Vergleich der bestehenden Tarife in den Bereichen Bad und Sauna mit anderen 
Einrichtungen ähnlicher Ausprägung zeigt, dass die von der Verwaltung vorgeschlagenen 
Anpassungen wettbewerbsfähig sind. 
 
 
Anlagen:   
 
Geänderte Tarifstrukturen 
 
 
In Vertretung 
 
gez. Kuiper 
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